
womit ein jahrhundertealtes Problem,
nämlich Schrumpfen und Aufquellen des
Holzes, gelöst worden ist. 

Erkenntnis-Bericht eines
Profis
»Holz ist ein recht komplexes Material,
doch mit ›Elastilon‹ lassen sich viele Pro-
bleme lösen«, weiss Steven Suntup aus
langjähriger Erfahrung. Warum Suntup
ein ausgesprochener »Elastilon«-Fan
wurde, schildert er im folgenden: »Las-
sen Sie mich damit anfangen, wie man
einen Holzfussboden sicher und solide
befestigt. Für die Dielen verwenden wir
Porta-Nägel. Warum? Weil gerade bei
uns Holz unter den wechselnden klimati-
schen Bedingungen und dem Einfluss
der Jahreszeiten so stark arbeitet, dass
wir Nägel brauchen, die ewig halten, und
keine billigen Drucklufttackernägel, die
sich im Lauf der Zeit lösen. Zum Verkle-
ben verwenden wir einen elastischen
Kleber wie ›Sika T52‹. Dieser bietet eine
so starke Haftung zwischen Holz und Ze-
mentestrich, dass beim Entfernen eines
Holzbodens, der mit diesem Kleber befe-
stigt wurde, die obere Zementschicht mit
abgelöst wird. Warum wir solche Kleber
verwenden? Weil wir – auch wieder we-
gen des wechselhaften Klimas und der
jahreszeitlichen Schwankungen – einen
Kleber brauchen, der das Holz dauerhaft
unten hält, gleichzeitig aber elastisch ge-
nug ist, um Bewegungen auszugleichen.
Viel billiger sind natürlich Silikonkleber.
Die führen aber schnell zu Problemen,
weil sie eine zu geringe Haftkraft haben
und auch gar nicht zum Verkleben von
Holzböden gedacht sind. Und jetzt möch-

te ich auf ›Elastilon‹ zu sprechen kom-

men: Angesichts der Stärke und Haftkraft
von Porta-Nägeln und Sika-Klebern muss
ein ›Elastilon‹-System mindestens eine
vergleichbare Haftkraft haben. Einige
Verleger meinen, ›Elastilon‹ sei einfach
nur eine Klebematte. Doch weit gefehlt!
Es ist ein Verlegesystem für Holzfuss-
böden, das aussergewöhnlich gut funk-
tioniert und nicht umsonst in mehr als 30
Ländern auf der ganzen Welt eingesetzt
wird. Der Kleber, mit dem die ›Elastilon‹-
Matte versehen ist, macht 70 Prozent der
Produktkosten aus. Bei ihm handelt es
sich nämlich um einen ganz besonderen
Dauerhaftkleber, der garantiert, dass sich
das Holz mindestens die nächsten 70
Jahre nicht von der Matte löst. Ja, das

Produkt ist vielleicht etwas teuer, aber in
der Geschwindigkeit der Verlegung wird
das mehr als kompensiert. Es funktioniert
ausserdem völlig risikolos und ganz her-
vorragend. Inzwischen wurden 150 000
Quadratmeter Holzboden auf ›Elastilon‹
verlegt, und nicht in einem einzigen Fall
hat sich das Holz gelöst. Das einzige, was
mit ›Elastilon‹ passieren kann, ist ein Auf-
wölben des Bodens, wenn sich das Holz
übermässig stark ausdehnt, so dass die
Dehnungsfugen nicht mehr ausreichen.
Aber das könnte man auch als Geschenk
des Himmels sehen, weil wir dann näm-
lich nur die Dehnungsfuge neu sägen
müssen. Danach ist das Parkett wieder
eben, ohne Beschädigung und Aufschüs-
seln. Können Sie sich vorstellen, was
passiert, wenn der gleiche Boden ver-
nagelt oder verklebt wird? Wenn ein sol-
cher Boden bei Feuchtigkeit aufquillt,
verbiegt er sich durch den Druck erst
schüsselförmig nach oben, und dann ent-
stehen Risse. Oder, schlimmer, er reisst
sich vom Unterboden los. Die Folge ist
eine verheerende Beschädigung, die eine
teure Reparatur und ein Abschleifen des
Bodens erforderlich macht, damit dieser
wieder eben wird. Dies ist genau der
Grund, weshalb wir das Aufwölben in-
folge von Feuchtigkeit bei ›Elastilon‹ ge-
radezu als Geschenk betrachten. Ich ken-
ne zwei Böden, die auf einer 250 Mikron
starken Kunststoffschicht und ›Elastilon‹
verlegt wurden und bei denen noch kei-
nerlei Schaden aufgetreten ist. Der erste
ist ein Cumaru-Holzboden in einer Mo-
dellwohnung in Fancourt in George (Süd-
afrika). Obwohl hier unter dem Boden
eine Feuchtigkeit von 70 Prozent gemes-
sen wurde, liegt dieser immer noch per-
fekt. Der zweite Boden besteht aus ge-
presstem Bambus und befindet sich in
Johannesburg. Hier beträgt die Feuchtig-
keit 50 Prozent, und auch dieser Boden
weist keinerlei Schäden auf.« 

Hinter »Elastilon« stehen . . .
. . . natürlich die Urheber der patentierten
Systeme: Osbe Parket BV aus dem nie-
derländischen Eindhoven. Der ebenso
überwältigende wie unerwartete welt-
weite Erfolg dieser sehr fortschrittlichen
Methode hat zur Loslösung von Osbe
und zur Gründung der unabhängigen Ge-
sellschaft Elastilon BV geführt. Dennoch
bleiben beide Unternehmen eng mitein-
ander verbunden. ■
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Wenn es in Johannesburg (Süd-
afrika) um die Verlegung von
Holz geht, ist ein Name in aller

Munde: Suntups Wooden Flooring, ein
Unternehmen in dritter Generation von
Steven Suntup geführt. »Holz liegt hier
im Familienblut«, so das Motto. 
Doch was wäre das schönste Massivholz
oder Parkett ohne das richtige Verlege-
system für »untendrunter«? Schnell ist
man hier auf dem Holzweg. Der Spezia-
list Suntup schwört auf das Verlege-
system »Elastilon«.

Was ist »Elastilon«?
»Elastilon«, eine Klebematte zum Ver-
legen von Fussböden, ist ein System, das
die Verwendung von Schrauben, Nägeln,
Leim oder Klammern beim Anbringen
von Parkett- und Dielenböden überflüs-
sig macht. Massivholzdielen sind immer
noch der Porsche unter den Fussboden-

belägen: teuer, nicht ganz leicht zu hand-
haben, unverwüstlich und exquisit.
Waren früher komplizierte Unterkon-
struktionen und viele kräftige Schrauben
erforderlich, um dem natürlichen Arbei-
ten des Holzes entgegenzuwirken, ver-
suchen Produzenten heute auch, solche
Böden schwebend – ohne Fixierung am
Untergrund – zu verlegen. Das Ergebnis
sind fortschrittliche Hightech-Konstruk-
tionen mit profilierten Nut-und-Feder-
Verbindungen. Das »Elastilon«-Prinzip
gibt dem Holz seine »Freiheit« zurück.
Mit dem Wechsel der Luftfeuchte kann es
schrumpfen und (auf)quellen, ohne dass
Fugen entstehen! Auf einer zuvor ausge-
rollten elastischen Klebematte mit
Schutzschicht werden die Holzteile inein-
andergefügt; dann wird die Schutz-
schicht zwischen Boden und Untermatte
weggezogen. Quasi ein Aufkleber im
umgekehrten Sinn, der elastisch be-
ziehungsweise federnd ausgeführt ist.
Dank der schweren Klebeschicht ist »Ela-
stilon« Verlegesystem und Unterboden
in einem. Es sorgt dafür, dass sich die Bo-
denteile fast nahtlos aneinanderfügen,
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»Elastilon« kennt keine Allüren
von Holzfussböden

Weit mehr als eine einfache
Klebematte: »Elastilon«. Beim
Suntup-Projekt in Südafrika
wird »Elastilon« verwendet.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.02000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.02000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 1.30
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice


